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Pressemitteilung 
 

 
Donnerstag, 14. November 2019 

 
Berlin, Landkreis (z.g.) 

 

 

6,5 Millionen Euro Bundesförderung für Fuggerschloss und 

Zehentstadel Babenhausen -  

Nüßlein erreicht Sonderförderung über Bundeshaushalt 

 

Der Bund stellt für die breit angelegte Sanierung des Fuggerschlosses 

Babenhausen und des Fuggerschen Zehentstadels in Babenhausen 

zusätzlich insgesamt 6,5 Millionen Euro bereit. Das gab jetzt der hiesige 

Bundestagsabgeordnete Dr. Georg Nüßlein (CSU) bekannt.  

 

Nüßlein hatte sich nach eigenen Angaben die letzten Monate hinter den 

Berliner Kulissen dafür eingesetzt, dass diese Mittel nun erstmalig über 

den Bundeshaushalt 2020 fließen, den der Bundestag am 15. November 

2019 endgültig beschließen wird. 

 

Davon fließen 2,5 Millionen Euro in die Renovierung des eigentlichen 

Schlosses und vier Millionen Euro in die Sanierung und die Umnutzung 
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des Zehenstadels. Die 2,5 Millionen Euro für das Fuggerschloss können 

für die zwischen 2020 und 2022 geplante Sanierung des Ostteils des 

Neuen Schlosses eingesetzt werden. Allein dieses Teilprojekt verschlingt 

laut Nüßleins Pressemitteilung rund 5,4 Millionen Euro. Insgesamt werden 

auf den Inhaber des Schlosses, die Fürsten-Familie Fugger, über 40 

Millionen Euro an Renovierungskosten zukommen. 2025 soll das auf das 

Jahr 1237 zurückgehende Schloss dann wieder in altem Glanz erstrahlen. 

 

Baurechtlich getrennt zu sehen vom eigentlichen Fugger-Schloss ist der 

Zehentstadel, der von der Marktgemeinde Babenhausen verwaltet wird. 

Die kann sich jetzt über vier Millionen Euro freuen, womit der Zehenstadel 

in den Jahren 2020 bis 2022 zum Veranstaltungs- und Kulturzentrum 

umgebaut werden soll. Das Gesamtprojekt wird über acht Millionen Euro 

kosten. Mit dem jetzt vom Bund veranschlagten Zuschuss wäre die Hälfte 

also schon finanziert. Dazu Babenhausens Bürgermeister Otto Göppel: 

„Ich freue mich, dass der Bund unser Projekt "Zehentstadel" so hoch 

fördert. Es versetzt uns in die Lage, diese für Babenhausen gewaltige 

Investition anzugehen.“ 

 

Wie Nüßlein in seiner Pressemitteilung ausführt, waren bislang nur 

punktuelle Förderungen durch das Denkmalschutzsonderprogramm des 

Bundes möglich, die aber deutlich unter einer Million Euro lagen. „Die 

Idee, Schloss und Zehentstadel über den Einzeletat für Kultur und Medien 

zu fördern, habe ich bei meinen Kollegen im Haushaltsausschuss 

konsequent verfolgt. Ich freue mich sehr, dass das kulturhistorisch weit 

über unsere Region hinaus bedeutende Fuggerschloss Babenhausen und 

das künftige Kulturzentrum Zehentstadel Babenhausen nun einen wirklich 
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spürbaren Batzen an Fördermitteln aus der Bundeskasse überwiesen 

bekommen. Ich setze darauf, dass die Gemeinde nun die Umnutzung des 

Zehentstadels in Angriff nimmt“, so Nüßlein abschließend. 


